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Intereſſe leſen und darin 0  0 Erbauung, als auch mannigfache Be
ehrung finden

en. rofeſſor Julius Kundi
41) ern der Jugend. ne Zeitſchrift zur Bildung von Geiſt

und erz Herausgegeben von Dr Johannes V, Religions⸗
lehrer un Bingen ein Vierteljährlich ſechs Hefte Seiten.
8 Durch Buchhandel oder Poſt bezogen 1.— 2, bei

.  ö 99 kr. Adolf uſſe erlag In Münſter
Gelegentlich des IIIL allgemeinen öſterreichiſchen Katholikentages V Linzwurde in einem Kreiſe katholiſcher Mittelſchul⸗Pro

eſſoren die Gründung einer

Zeitſchrift belehrenden und unterhaltenden Inhaltes für die ſtudierende ugendunſerer Gymnaſien und verwandten Lehranſtalten angeregt und beſprochen All
ſeitig wurde der Nutzen einer ſolchen Zeitſchri anerkannt und einer der Herrenübernahm Es ein Programm ierfür auszuarbeiten und für die Ausführung alle
vorbereitenden Schritte machen Seither hat Referent nichts mehr arüber
gehört und 8 dürfte wo bei der Schwierigkeit des Unternehmens dieſe V

er⸗reichiſche Zeitſchrift ſobald nicht zuſtande kommen. Wir begrüßen daher freudigdie (Eue eutſche Zeitſchrift „Stern der Jugen  7 die en Wünſchen des oben
erwähnten Profeſſorenkreiſes gerecht wird, wenn ſie auch zunächſt von der nter.
haltung abſieht und „einen wiſſenſchaftlichen Charakter trägt, ſoweit das bei einer
Jugendzeitſchrift erſtre und ſoweit dies In der Form einer die Jugend an
ſprechenden Lectüre erreicht werden kann“.

Die erſten zwei 2 enthalten Unter anderen die Aufſätze Zur Vor
geſchichte des pythagoräiſchen Lehrſatzes. Von Profeſſor Dir Willmann Eine
ahr auf dem Rhein oder ern Beweis für das Daſein Gottes. Von
Dr Huppert Das kaiſerliche Trier und ſeine Bauwerke. Von Oberlehrer
Feldmann. be. und Natur. Von R S., NI praktiſcher und vortrefflich
geſchriebener Aufſatz Eine Octoberlectüre. Den Schluſs bildet eine Sammel—
mappe, enthaltend Leſefrüchte und Perſonalnotizen, dann Prüfungsfragenund Aufgaben.

Wir lauben, daſs die Zeitſchrift Unter unſerer ſtudierenden Jugend
recht viele Freunde finden und viel Gutes ſtiften wird, und empfehlen ſie
den Eltern Abonnement für ihre Ohne Die Verſchiedenheit der
deutſchen Orthographie von unſerer öſterreichiſchen iſt allerdings ern ebel⸗
and, den die Verlagshandlung gewiſs durch eine Separatausgabefür Oeſterreich beheben wird, enn ſich genügen viele nehmer nden

Kremsmünſter. Profeſſor Julian Hauer
42/ Erinnerungen An Link, Prieſter der Geſell

4

ſchaft Jeſu, für des Verſtorbenen Freunde und Schüler geſammelt von
Alois Karl Piscalar, rteſter der Geſellſchaft Jeſu Stuttgart. Verlag

2.48von Joſef Roth 1892 80⁰ 322 Preis geb 4. —
Dieſe Lebensgeſchichte iſt, wie der erfaſſer ſagt, zunä für die Freundeund Schüler des Verewigten geſchrieben; allein ſie bietet auch für weitere Kreiſeeine ſehr nützliche und angenehme Lectüre. Der Welt— und Ordensprieſter findethier erbauliche Züge von Seeleneifer und Treue im Dienſte Gottes Der Päda

goge erhält aus der Lebensgeſchichte des Link, dann auch durch Be⸗
merkungen des Verfaſſers, welcher ſich manche Jahre hindurch reiche Fachkenntniſſ erworben hat, ſehr raktiſche und beherzigenswerte Winke Die Freunde


